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Oberbürgermeister Andreas Brand 

cc: EBM Dr. Stefan Köhler 

cc: BM Andreas Köster 

cc: BM Dieter Stauber  

   

 

Antrag der Fraktion Netzwerk für Friedrichshafen zur Erstellung und Vorlage 

eines verbindlichen Kosten- und Finanzierungsplanes für verschiedene städte-

bauliche Projekte sowie zeitliche Rückstellung des Aufstellungsbeschlusses 

„Projekt Uferpark“ 

 

Begründung 

Die von der Stadt vorgestellte Uferparkplanung hat eine Dimension, die es aus unse-

rer Sicht nicht verantwortlich erscheinen lässt, hierüber ohne eine genauere Vorstel-

lung hinsichtlich der zu erwartenden Kosten zu entscheiden. Angesichts von der Ver-

waltung prognostizierter geringerer Gewerbesteuereinnahmen und vor dem Hinter-

grund, dass  

 

1. eine Verschiebung anderer, ebenfalls wichtiger städtebaulichen Vorhaben we-

gen Ausschöpfung der zur Verfügung stehenden gesamten Mittel durch das 

Uferparkprojekt nicht passieren darf und  

 

2. aus unserer Sicht weniger aufwändige Alternativen zu dem ins Auge gefass-

ten Großprojekt denkbar und möglicherweise sogar vorzugswürdig sind, 

 

ist zunächst eine belastbare und verbindliche Kosten- und Finanzierungsplanung 

zum „Großprojekt Uferpark“ von der Verwaltung vorzulegen. 
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Insbesondere mit Blick auf Punkt 2 zeigt unsere Bewertung des heutigen Uferparks 

im Istzustand,  

 

• dass es zwar an einigen Stellen Sanierungsbedarf gibt (etwa im Bereich Gon-

delhafen), 

• dass man den Park auch an anderen Stellen aufwerten könnte (etwa durch 

eine erweiterte Zugänglichkeit zum See im Bereich zwischen Yachthafen und 

Gondelhafen),  

• dass aber der Uferpark schon heute viele erhaltenswerte Bereiche bietet (ein-

schließlich einer Zugänglichkeit vom Bahnhofsbereich in den Uferpark, die 

sich mit dem Stadtbalkon oder den vorgestellten Alternativen nicht erhöhen 

würde) und 

• dass die geplante fundamentale Änderung der Strukturen (inkl. „Stadtbalkon“) 

zwar prestigeträchtig ist, aber den über viele Jahre gewachsenen, durchaus 

charmanten Charakter des Ensembles beseitigt und viele Bürger nicht wirklich 

„mitnimmt“. 
 

Beschlussantrag 

1. Das städtische Planungsamt wird gebeten, einen detaillierten Kosten- und Finan-
zierungsplan für die verschiedenen aktuellen städtebaulichen Projekte zu erarbei-
ten, namentlich 

a. Uferpark 
b. Museumsquartier/Hinterer Hafen 
c. Bahnhofsumfeld und Friedrichstraße 

 

2. Das Projekt Uferpark (und insbesondere der hierzu für das 4. Quartal vorgese-
hene Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan) wird zurückgestellt, bis im Kontext 
der verschiedenen o.g. Städtebauvorhaben eingeschätzt werden kann, welche 
Kosten für die Projekte voraussichtlich anfallen werden und welche Mittel konkret 
für das Projekt Uferpark verwendet werden sollen und können. 

 

Für die Fraktion Netzwerk für Friedrichshafen 

Gez. Philipp Fuhrmann 


